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Der Weg zum BadetagDas Projekt Elbe-Badetag

Jahr für Jahr tauchen in der
Elbe neue Arten auf.

14. Juli 2002
Erster Internationaler Elbe-Badetag in
Hamburg-Wittenbergen. Beginn 11 Uhr.

E rstmalig wird der Erste Internationale Elbe-Badetag
entlang der gesamten Elbe gefeiert. An 55 Orten in
Tschechien und Deutschland werden Elbanwohner am 
14. Juli 2002 an den von örtlichen Veranstaltern ausgewie-
senen Stellen in den kühlen Fluten der Elbe baden. Die mit
vereinten Kräften erreichte Verbesserung der Wasser-
qualität macht dies möglich. Die Idee zu diesem größten
Badefest Europas wurde vor fünf Jahren bei der Gründung
des Projektes „Lebendige Elbe“ geboren. Dieses gemein-
sam von der Deutschen Umwelthilfe und Gruner + Jahr
getragene Projekt hat das Ziel, die Kommunikation der über
400 Organisationen an der Elbe zu fördern, um so ein ganz-
heitliches Schutzkonzept für diesen großen europäischen
Fluss von der Quelle bis zur Mündung zu entwickeln.
Außerdem wurde die Anerkennung der Elberegion als
UNESCO-Welterbe initiiert. 

In Hamburg werden wir diesen Tag am historischen
Elbstrand in Wittenbergen feiern. Es erwartet Sie ein Büh-
nen- und Rahmenprogramm, das uns allen die Elbe näher
bringt und viel (Bade-)Spaß und Unterhaltung bietet.

Dazu Roberto Epple, Projektleiter „Lebendige Elbe“:
„In nur 10 Jahren wurde der schmutzigste Fluss Europas 
zu einer lebendigen Elbe. Nachdem bereits der Lachs, der
König der Fische, in die Elbe zurückgekehrt ist, kann nun
auch der Mensch die Elbe wieder hautnah erspüren. Tau-
sende werden zwischen Elbquelle und Cuxhaven feiern, 
ein Zeichen für die wiedergewonnene Freundschaft mit
dem Fluss. Es lohnt sich also, in Umweltschutz zu inves-
tieren. Sauberes Wasser, lebendige Flüsse und Lebens-
qualität für Generationen sind das Resultat. Viel Spaß am
1000-km-Flussbadestrand und ... auf ein Wiederbaden!“

Für Sie stehen folgende Schiffsverbindungen bereit: 

Von Landungsbrücken
Über Teufelsbrück und Blankenese
Nach Wittenbergen 

Von Wittenbergen 
Nach Klärwerk Köhlbrandhöft  

Es gibt keine Parkplätze vor Ort. Bitte benutzen 
Sie öffentliche Verkehrsmittel. Ein Bus-Shuttle von den 
S-Bahn-Stationen Rissen und Blankenese zum Veran-
staltungsort ist eingerichtet.

Wichtiger Hinweis!

Für das Baden in der Elbe folgen Sie bitte den Hin-
weisen des Sicherheitspersonals und informieren Sie 
sich vor Ort bei der DLRG über die Baderegeln in Flüssen
und Binnengewässern. Das Baden erfolgt auf eigene
Gefahr. Die Veranstalter übernehmen keinerlei Haftung
und Gewähr für die Sicherheit und Gesundheit der
Badenden.

jede volle
Stunde

Fahrzeiten am 
HSE-Stand



Liebe Besucher des Ersten 

Internationalen Elbe-Badetages,

die Bedeutung der Elbe für Hamburg
muss ich natürlich nicht betonen. 
Als Wirtschaftsfaktor ist der Fluss
zusammen mit dem Hafen weltweit 
ein Begriff. Zu lange jedoch blickte 
man nur auf die wirtschaftliche
Bedeutung des Stromes und vernach-

lässigte seine Qualitäten für Fische und Badegäste. Nicht
zuletzt dank des kontinuierlichen Engagements der
Elbanrainer für eine bessere Wasserqualität können wir
heute ein Fest feiern, das die Versöhnung des Menschen
mit dem Fluss symbolisiert. 

Zum Ersten Internationalen Elbe-Badetag werden an
vielen Stellen erstmals seit langem wieder Menschen in
diesem Strom baden. Ich hoffe mit Ihnen, dass dies keine
einmalige Aktion bleibt und wünsche Ihnen viel Spaß 
und eine schöne Feier! 

Herzlichst
Ihr

Ole von Beust
1. Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg

Grußwort Bühnenprogramm Rahmenprogramm

11:00 Beginn des Elbe-Badetages in Hamburg, 
Information und Unterhaltung auf der NDR-
Bühne

13:00 Eröffnung des Ersten Internationalen Elbe-
Badetages durch Umweltsenator Peter Rehaag,
Angelika Jahr (Mitglied des Vorstandes 
von Gruner + Jahr) und Prof. Harald Kächele
(Deutsche Umwelthilfe e.V.), 
Präsentation historischer Bademoden, 
Marching-Band „Quinta Feira“

14:00 Historischer Badeakt gleichzeitig an allen 
55 Badeorten entlang der Elbe in Tschechien 
und Deutschland 

14:15 –16:00 „Fest am Fluss“. Das NDR-Fernsehen 
berichtet live aus Hamburg-Wittenbergen. 
Mit vielen spannenden Interviews und 
Talkrunden zum Thema „Lebendige Elbe“, 
außerdem Schaltungen zu den Badefesten in 
Hitzacker, Glückstadt, Dömitz und Dresden. 
Moderation: Thomas Görlitzer

16:00 Rolf Zuckowski und seine Freunde

18:00 Kubanische Rhythmen mit „Cubanisimo“

19:30 – 20:00 Liveschaltung des Hamburg Journals 
(NDR Fernsehen) zum Badefest am Elbstrand 
von Wittenbergen. 

20:00 „Grußwort“ des UNESCO-Botschafters 
Chico Bouchikhi (Gründer der „Gipsy Kings“) 
an die Elbe mit seiner Band

Durch den Tag begleitet Sie der NDR-Moderator Martin Wilhelmi 
(Hamburg Journal). Der NDR als Medienpartner berichtet in zahlreichen
Sondersendungen im Fernsehen und Hörfunk über die Elbe.

Die Hauptrolle spielt am Ersten Elbe-Badetag natürlich
der Fluss. Aber auch die Nebenrollen sind hervorragend
besetzt: Am Strand sorgt zum Beispiel das DLRG Spiel- und

Sportmobil für gute Laune – die erfahrenen DLRG-Helfer
beantworten auch gern alle Fragen zum Thema Sicherheit.
Wie vor 100 Jahren gebadet wurde, können die Besucher 
in einem viktorianischen Badehaus erleben, das Lever
Fabergé vor Ort aufgebaut hat. Außerdem präsentiert der
Rissener Bürgerverein historische Fotos vom Strandleben in
Wittenbergen. Noch mehr zu sehen gibt es im Leuchtturm

Wittenbergen: Besucher können sich nicht nur einen guten
Überblick über Fluss und Strand verschaffen, sondern erhal-
ten auch einen Einblick in die Geschichte dieser Seeleuchte.
Eine weitere Ausstellung präsentieren Gruner + Jahr und
die Deutsche Umwelthilfe nur wenige Schritte davon ent-
fernt: „Lebendige Elbe – Vision eines zukünftigen UNESCO-
Welterbes“. Sie erläutert den Hintergrund, vor dem der
Erste Elbe-Badetag entstanden ist.

Welche Aktivitäten und Investitionen haben dazu ge-
führt, dass die Hamburger wieder in „ihrem“ Fluss baden
können? Das können Sie bei einer Besichtigung der Bau-

stelle Holztwiete und einem Spaziergang durch das Siel

unter dem Jenischpark von der Hamburger Stadtentwäs-
serung (HSE) erfahren. (Ausstiegsstelle Bus: Teufelsbrück;
Schiff-Shuttle: Anleger Teufelsbrück). Darüber hinaus lädt
die HSE an diesem Sonntag zu einem Tag des offenen

Klärwerks auf Köhlbrandhöft ein (Schiff-Shuttle: Anleger
Wittenbergen) und die Norddeutsche Affinerie informiert
über moderne Kupfererzeugung und Umweltschutz.
Weitere Fragen zum Thema Wasserqualität und aktivem
Umweltschutz beantwortet die Behörde für Umwelt und
Gesundheit vor Ort. 

Eine Aktion von:

Mit freundlicher Unterstützung von:Veranstalter:


